
Mitteilungsblatt für die Mitglieder der

NIUS 2-2020

Liebe Freunde der Langenthaler Fasnacht und der Fasnachtsgesellschaft LFG

Wir waren startklar… doch es kam ganz anders…!
Die Fasnacht 2020 wird als besonders, ausserordentlich, noch nie dagewesene Situation 
für unseren historischen, nicht wegzudenkenden, kulturellen Grossanlass in Langenthal in 
die Geschichte eingehen.
Im vorliegenden Nius informieren wir euch soweit wie möglich über die gemeinsamen 
«Erlebnisse» dieser Fasnachtstage, die vielen Zuwendungen an die LFG sowie über das 
geplante weitere Vorgehen.
Lasst uns den Ablauf dieser Tage noch einmal «kurz» uflüüchten.
Nach der Übergabe des Päng an den Gemeinderat am Mittwoch (lies den Bericht von Mig-
geli Bürki in diesem Nius), trafen wir uns wie immer am Donnerstag in der Märithalle zum 
Wagenbauapéro. Zwischen den Klängen der Strosse-Füdeler dankte ich den Wagenbauern 
für die grandiosen Wagen und erklärte grossmundig, dass wir die Fasnacht auf keinen Fall 
absagen würden…
Da waren die Fenster des Choufhüsi schon wie immer mit genialen Kunstwerken der Cli-
quen geschmückt und die Bärenbande war daran, im ONYX-Kreisel einen gigantischen 
Leuchtturm aufzubauen. Alle Fasnächtler waren voller Vorfreude auf kommende geile 
Tage, es war «angerichtet»…
…bis am Freitag um 10.00 Uhr der Bundesrat die «besondere Lage» gemäss Epidemie-Ge-
setz verkündete. Konkret ordnete der Bundesrat per sofort ein Verbot von Veranstaltungen 
mit über 1’000 Personen an.
Um etwa 10.30 hatte ich darauf den ersten telefonischen Kontakt mit unserem Stapi, Reto 
Müller, welcher sich gerade in Bern an einer Sitzung befand. Wir vereinbarten, uns mit al-
len Funktionsträgern (Regierungsstatthalter, Behörden der Stadt, Sicherheitsverantwort-
liche von Polizei, Zivilschutz, RFO etc. und der LFG) um 13.00 Uhr im Verwaltungsgebäude 
zu treffen und über das weitere Vorgehen zu entscheiden.
Unser Antrag, einzelne Anlässe der Fasnacht wie etwa den Gönnerabend, den Schnitzel-
bank Rundkurs oder das Kinderzmorge doch noch durchführen zu können, wurde nach 
dem Votum des Regierungsstatthalters Marc Häusler obsolet. Er hat dem Verwaltungsbe-
reich Oberaargau sämtliche Einzelbewilligungen entzogen.
Fazit: Wir mussten akzeptieren, dass es im Jahre 2020 keine Fasnacht geben wird. Sämt-
liche Veranstaltungen der Langenthaler Fasnacht mussten abgesagt werden. Alle gastge-
werblichen Einzel- und Überzeitbewilligungen wurden per sofort entzogen, die Verkehrs-
sperrungen aufgehoben. Die Absage galt nicht nur für die Stadt Langenthal, sondern für 
alle Fasnachtsveranstalter im Oberaargau. Es galt zu vermeiden, dass kleinere Veranstal-
ter in den Nachbargemeinden von massiven Zuschauerströmen überrannt würden.
Freitag, 28. Februar 2020, 15.15 Uhr, Hotel Bären
«Die wohl schwerste Stunde in der Geschichte der Langenthaler Fasnacht wurde Tatsache». 
Zusammen mit den Behördenmitgliedern mussten wir allen Beteiligten die traurige Nachricht 
der Absage mitteilen (ab hier berichten Daniel Dubach und Hämpu Hulliger mit ihren Reports).
Wir danken dem Regierungsstatthalter Marc Häusler und dem Stadtpräsidenten Reto Mül-
ler, dass sie mit uns vor die versammelten Fasnächtler getreten sind, dass alle am gleichen 
Strick gezogen haben und unsere Beweggründe und Erwartungen an die Aktiven erläu-
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tert haben. Im Nachhinein wissen wir, dass es ja noch viel einschneidendere Massnahmen 
brauchte um den Virus einzudämmen und unser Entscheid zur Absage der einzig Richtige 
war. Ich hoffe, dass wir die «Sache» in den Griff bekommen und wir ab ca. Juli eine einiger-
massen normale Vorbereitung auf die Fasnacht 2021 starten können.
Durch die viele Zeichen der Solidarität können wir dies jetzt hier so sagen (Dagi Bieri wird 
über die finanzielle Situation der LFG berichten).

Wir sind immer noch tief beeindruckend, wie diszipliniert und grandios, auch kreativ ihr, 
unsere lieben Fasnächtler mit den Umständen umgegangen seid!
Ein riesiges Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Aktiven!
Aber auch an alle Spender/-innen, Gönner, Behörden und Freunde der Langenthaler Fas-
nacht, die es der LFG ermöglichen auch in Zukunft für die fünfte Jahreszeit zu sorgen…

Stefu Spahr, euer Ober

Nachwuchs Sujetwettbewerb 2020
Motto: «mir lüüchte»
Als der Sujetwettbewerb ausgeschrieben wurde, ahnte noch nie-
mand etwas davon, dass die Fasnacht nicht stattfinden kann. Die 
Jurierung der 71 Werke fand noch im gewohnten Rahmen Anfangs 
Februar statt. Auf den Zeichnungen wurden gemäss den Bedingungen, das Choufhüsi, 
der Düdäp sowie Motto und Jahr äusserst kreativ umgesetzt. Die Zeichnungen «lüch-
teten» so richtig um die Wette. In zwei Wahl-
gängen wurde der Entwurf  von Yanis Peter 
aus Langenthal mit den meisten Punkten 
und somit zur Siegerzeichnung gekürt. Um-
gehend gestaltetet Rolf Uhlmann einen Kle-
ber, welcher an der Kinderfasnacht verteilt 
worden wäre.
Leider fiel die Prämierung der 11 besten 
Nachwuchskünstler anlässlich des Kinder-
zmorge in der Markthalle auch dem Coro-
na zum Opfer. Die Gewinner erhielten dann 
aber noch am gleichen Tag den Preis (Bar-
geld und Kinogutscheine) von mir 
persönlich überreicht.  Die Freude 
und Überraschung war gross und 
auch die Kleber fanden auf den 
Langenthaler Gassen reissenden 
Absatz.
Grossen Dank an alle Kinder und 
Jugendliche, dass ihr am Wettbe-
werb teilgenommen habt. Ein Merci 
auch an die Mithilfe der Lehrkräfte, 
welche den Schülern während dem 
Unterricht Material und Zeit zu Ver-
fügung gestellt haben.
Herzliche Gratulation den Preis-
trägern 2020:
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Entwurf: Yanis Peter, Langenthal
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Bestellung:

- 1'000 Stück Kleber
- Grösse: 120 x 80 mm

- Termin: spätestens 21.02.20

- Tel. avis wenn fertig: 079 435 29 52

Rechnungsadresse: 

- Langenthaler 
  Fasnachtsgesellschaft LFG
  Rolf Uhlmann
  Postfach 1339
  4900 Langenthal

Langenthal, 07. Februar 2020
LANGENTHALER
FASNACHTSGESELLSCHAFT
www.lfg.ch     info@lfg.ch
Postfach, 4900 Langenthal

1 Peter Yanis Langenthal

2 Badstöber Lynn Langenthal

3 Maksutaj Fjolla Langenthal

4 Brügger Anastasija Langenthal

4 Browne Fumito Langenthal

4 Huber Ben Langenthal

7 Hoda Lorent Langenthal

7 Beutler Lou Lotzwil

9 Maksutaj Diellza Langenthal

10 Grossenbacher Ziona Auswil

11 Röthlisberger Laja Langenthal
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Notariat | Advokatur | Aarwangen | Langenthal | Rohrbach | Bern | 
graf-krummenacher.ch

Festführerinserat 1/4, 128 x 45 mm

D‘ Fahrschuel
im Oberaargou, wo 
di mit auer Rueh
as Ziel bringt!

VKU Fr.200.–
Alle Kursdaten online auf

fahrschule
-brauihof.

ch

�Auto Kat. B 
 Manuell & Automat
�Verkehrskunde VKU
�Anhänger Kat. BE
�Kontrollfahrten

flavio  079 215 94 22
kathrin  079 466 35 55
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Unser Mitglied Urs Bürgin feiert an-
lässlich unserem Guggen-Jubiläum 
ebenso ein Jubiläum. Nähmlich 45 
jährige Mitgliedschaft. Seit dem 
1.4.1975 ist er Mitglied der Guggen-
musik Blächsuger.
Ich hatte die Möglichkeit mit Urs ein 
kurzes Interview zu führen.

BS-Präsi: Urs, du bist am 1.4.1975 
der Guggenmusik Blächsuger bei-
getreten, Was waren Deine damali-
gen Beweggründe?

U.B. Ganz einfach: Alle Kollegen sind zu den «Blächsuger» 
gewandert.

Sind von diesen Kollegen noch welche da?

Da schon noch. Nicht mehr bei den BS.

Wie hast du die Blächsuger in Ihrer Start-Phase vorgefunden? (Instrumentierung, Mit-
glieder?)

Wir waren über 60 Mitglieder und es waren teils lustige Exotische Instrumente vorhan-
den. Zum Teil selbergemachte wie z.b eine Trommel mit Knochen drin. Dann hatten wir 
noch etliche kleine Flöten als Instrumente.

Wie war der Bekanntheitsgrad der Langenthaler Fasnacht zu dieser Zeit zu bewerten? 
Hoher Bekanntheitsgrad oder noch in der Startphase? 

Es gab die Eröffnung sowie den Umzug. Am Montagabend fand der «Kehrausball» und 
am DI die «Uslumpete» in etlichen Beizen statt. Sonst war noch nichts. Wir waren die  
erste Clique, welche am Montagnachmittag ein «Schissdräck-Zügli» gemacht und den    
«Chaoten- Wagen» ins Leben gerufen haben.

Was hast du in diesen doch zahlreichen Jahren alles für Instrumente gespielt?

Ja, viele. Angefangen habe ich mit dem Bass, dann das kleine Sousaphon, dann S-
Horn über Pauke und Chinelle und jetzt seit mehreren Jahren die Posaune.

Was hast Du während Deiner langjährigen Mitgliedschaft für Aemter ausgeübt? Vor-
stand- oder Kommissionen?

Ich war etliche Jahre Beisitzer, da konnte ich immer «Die dumme Schnorre» haben, 
dann während 7 Jahren war ich «Chef». Und sonst war ich immer zur Stelle wenn mei-
ne Hilfe benötigt wurde.

Was hast Du in dieser Zeit immer am meisten an den Blächsugern geschätzt?

Dass es die «Dümmste Guggemusik» von Langenthal ist.

45 Jahre Blächsuger = 45 Jahre Urs Bürgin
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Gibt es spezielle Erinnerungen, die für Dich unvergessen blei-
ben werden?

Ja sehr viele. Ein dankbarer Ausflug war an die CH-Meister-
schaft in Spreitenbach, wo wir den 5. Platz belegten. 

Welches waren die speziellsten Auftritte oder Anlässe in die-
ser Zeit?

Eben Spreitenbach die CH-Meisterschaft. Die verschiedenen Auswärts-Fasnachten 
z.B Balsthal oder Mümliswil. Zu Beginn waren die Auswärts-Fasnachten auch noch im 
kleinen Rahmen. Der «HILARI-Ball» steckte auch noch in den Kinderschuhen.

Was man ja immer so hört ist: ROMONT

Ja Romont ist ein Trainingslager, keine Fasnacht.

Wie haben sich die Blächsuger im Laufe der Jahre musikalisch verändert?

Das Niveau ist schon gestiegen, aber sie haben sich den Leuten angepasst, was ich 
nicht für den richtigen Weg halte. Ich kann keine Noten lesen und soll nun nach Noten 
üben. Darum ist für mich nun die Zeit gekommen, definitiv.

Dann hast du bereits meine Schlussfrage beantwortet: Wie lange gibt es die Kombina-
tion Urs + Blächsuger noch?

Diese Fasnacht und eventuell den Jubi-Ausflug, dann habe ich es definitiv gesehen. 
Nicht weil ich nicht mehr will oder möchte, sondern da ich gesundheitlich nicht mehr 
laufen kann.

Was wünscht Du Dir und den Blächsuger in Zukunft?

Dass es weiterhin ein «geiler Haufen» bleibt und dass Sie zwischendurch nicht nur 
musikalisch da sind, sondern auch daneben mal «abdrücken».

Merci Urs für Deine Aufrichtigen und teil lustigen Antworten. Ich und sicherlich auch 
die Blächsuger wünschen Dir alles gute für die Zukunft und Du bist immer willkom-
men, wo immer wir sind.

P.S.: Urs Bürgin hat sich nach dieser «tollen» Fasnacht dazu entschlossen, noch ein 
Jahr anzuhängen.
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BS-Jubilare während der Saison 2019/2020
Neben dem 45 Jährigen Jubiläum von Urs Bürgin feiern weitere Mitglieder in dieser 
Saison ein Jubiläum.

Beni Ihlenfeld 15 Jahre
Iris Schäfer 30 Jahre
Carmen Ammann  5 Jahre
Denis Moser 20 Jahre
Edith Neuenschwander 30 Jahre
Elias Multerer 5 Jahre
Marc Allenbach 30 Jahre

Janique Ingold 20 Jahre
Marlene Flückiger 25 Jahre
Mirjam Oberli 30 Jahre
Micha Schulthess 10 Jahre
Priska Kiener 20 Jahre
Nicole Horisberger 15 Jahre
Thomas Brechbühl 20 Jahre

Namentlich sind das:
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Wir wünschen Ihnen viel Spass 
an der Fasnacht 

AXA Hauptagentur Thomas Grütter
Jurastrasse 17, 4900 Langenthal 
Telefon 062 919 03 03, langenthal@axa.ch
AXA.ch/langenthal
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MEDIENMITTEILUNG 
Langenthal, 21. April 2020 
 
 
 
 
Das Variété findet NEU im August 2021 statt! 
 
Bis zuletzt hatten die Akkordwürger gehofft, ihr Variété wie geplant im August 2020 
durchführen zu können. Leider sehen sich nun auch die Würger aufgrund der aktuellen Lage 
dazu gezwungen, ihren Anlass um ein Jahr zu verschieben. «Wie ihr wisst, lebt das Variété 
der Akkordwürger vor allem von künstlerischen Darbietungen und effektvollen 
Überraschungen. Diese Showacts wollen jedoch geplant und geprobt sein. Nur dann, wenn 
die Abläufe und das Timing stimmen, kann sich der wahre Geist des Variétés entfalten», 
schreiben die Akkordwürger auf ihrer Variété-Website. Leider sei es in den letzten Wochen 
und Monaten aufgrund der Corona-Krise und den damit verbundenen Restriktionen nicht 
möglich gewesen, wie geplant zu proben und das Variété entsprechend vorzubereiten. 
 
«Da ein halbherzig durchgeführtes Variété für uns keinesfalls in Frage kommt, haben wir 
uns deshalb nun dazu entschlossen, den Anlass um ein Jahr zu verschieben. Wir hoffen 
sehr, dass zu dieser Zeit wieder Normalität eingekehrt ist und wir unser Variété-Theater und 
die damit verbundenen Showacts doch noch aufführen können», heisst es auf der Website 
weiter. 
 
Das Variété der Akkordwürger findet NEU an folgenden Daten stattfindet: 
 
Freitag, 27. August 2021 
Samstag, 28. August 2021 
 
 
Die Tickets behalten ihre Gültigkeit 
 
WICHTIG: Sämtliche verkauften Variété-Tickets bleiben weiterhin gültig. Wer Tickets für die 
Freitags-Vorstellung vom 21. August 2020 hat, löst diese neu am Freitag, 27. August 2021 
ein. Wer Tickets für die Samstags-Vorstellung vom 22. August 2020 hat, erhält neu am 
Samstag, 28. August 2021 Eintritt zur Geiser-Schüür, wo das Variété traditionsgemäss 
stattfindet. Die Gäste werden darum gebeten, die Tickets gut aufzubewahren. 
 
Mehr Infos: 
https://akkordwuerger-variete.jimdosite.com/news/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Medienkontakt: 
Patrick Jordi | OK-Mitglied Variété | 076 481 46 82 | jordipatrick@bluewin.ch 

Das Variété findet NEU im August 2021 statt!
«Da ein halbherzig durchgeführtes Variété für uns keinesfalls in Fra-
ge kommt, haben wir uns deshalb nun dazu entschlossen, den Anlass 
um ein Jahr zu verschieben. Wir hoffen sehr, dass zu dieser Zeit wieder Normalität 
eingekehrt ist und wir unser Variété-Theater und die damit verbundenen Showacts 
doch noch aufführen können», heisst es auf der Website weiter.

Das Variété der Akkordwürger findet NEU an folgenden Daten stattfindet:

Freitag, 27. August 2021 / Samstag, 28. August 2021

Die Tickets behalten ihre Gültigkeit!

WICHTIG: Sämtliche verkauften Variété-Tickets bleiben weiterhin gültig. Wer Tickets 
für die Freitags-Vorstellung vom 21. August 2020 hat, löst diese neu am Freitag, 27. 
August 2021 ein. Wer Tickets für die Samstags-Vorstellung vom 22. August 2020 hat, 
erhält neu am Samstag, 28. August 2021 Eintritt zur Geiser-Schüür, wo das Variété 
traditionsgemäss stattfindet. Die Gäste werden darum gebeten, die Tickets gut aufzu-
bewahren.

Mehr Infos:
https://akkordwuerger-variete.jimdosite.com/news/

Nach reiflichen Überlegungen haben wir uns dazu entschlossen, dass wir den diesjährigen Lan-
genthaler Fasnachtsmarkt als Folge der Corona-Krise NICHT durchführen werden. Folgende 
Gründe haben uns zu diesem schmerzhaften Schritt bewogen:
·  Zum heutigen Zeitpunkt wissen wir leider nicht, wie sich die Pandemie mittel- und längerfris-

tig noch entwickeln wird.
·  Einen sehr grossen Teil des organisatorischen Aufwands würde in diesen Wochen anfallen. 

Unter anderem müssten wir jetzt unsere Sponsoren und Inserenten akquirieren, was ange-
sichts der aktuellen Lage beinahe unmöglich und unangebracht (Arbeitsverbote, Kurzarbeit 
usw.) wäre.

·  Weiter wissen wir nicht, wie uns das Virus im Herbst (noch) beschäftigen wird. Wird «Social 
Distancing» sowie das Veranstaltungsverbot noch immer oder wieder ein Thema sein? 

Das Risiko mit dem verbundenen Aufwand scheint uns im Moment nicht tragbar und verschie-
ben deshalb den Fasnachtsmarkt auf 2021.

Wir danken aus tiefstem Fasnachts-Herzen für Euer Verständnis und hoffen, dass wir für die 
Ausgabe 2021 vom Samstag, 23. Oktober umso mehr auf Eure Unterstützung und mit Eurer 
Teilnahme rechnen dürfen.

Trotz allem wünschen wir Euch eine tolle, erfolgreiche Fasnachtssaison 2020/21 – die Zeit nach 
Corona wird kommen! Zeigt Durchhaltevermögen und bleibt gesund!

OK Langenthaler Fasnachtsmarkt
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Idealbau AG   Architekturbüro und Totalunternehmung   Bützberg   Zweigstelle in Liestal   idealbau.ch

Festführer, 1/1-seitig 128 x 190 mm 
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Rückblick Fasnacht 2020
Päng-Übergabe vom Mittwoch
Da jammerten wir noch auf hohem Niveau, ahnungslos wie wir waren! Das Wetter war 
nämlich garstig und die Gemeinderäte konnten nur kurz draussen auf der Stadtthea-
ter-Terrasse unsere LFG = «Leider fehlt Geld-Plakate» bestaunen. Dass wir eigentlich 
LFF = «Leider fehlt Fasnacht» hätten schreiben sollen, konnten wir ja am Mittwoch 
noch nicht wissen. Ja, diese Päng-Übergabe wird auf jeden Fall auch in die Geschichte 
eingehen. Verlief sie doch vor der grossen Katastrophe noch ganz nach Programm und 
noch nie haben alle GemeinderätInnen (notabene inkl. Stapi und Stadtschreiber) für 
den Päng mindestens CHF 36.00 bezahlt! Herzlichen Dank nochmals, das war Spitze! 
Die Fasnacht begann also schon mit einer Spendenaktion, welche durch die Absage 
am Freitag gleich weitergezogen wurde und noch immer läuft…

Wagenbau-Apéro vom Donnerstag
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Freitag

Samstag

12



Sonntag

Montag
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Wir sind startklar…  (dachten wir)
und freuten uns, an der Fasnacht 2020 viele Neuerungen präsentieren zu dürfen:
·  der Däster-Platz wird in das Fasnachstreiben einbezogen. Eine Schirmbar soll für 

den nötigen Spass und schlaflose Nächte sorgen…
·  die neue Choufhüsi-Bühne wartet auf die ersten Auftritte der Guggen…
·  das neue Moderations-Team hat sich auf die Einsätze vorbereitet…
·  am grossen Fasnachtsumzug wird erstmals an vier Orten anmoderiert…
·  das neu gestaltete Programmheft erfreute sich allseits grosser Beliebtheit…
·  die Gumpibar wartet gespannt auf die letzten grossen Partynächte auf der Schleuse 

zwischen Choufhüsi und Stettler…
·  erstmals spielen bereits am Freitagabend Guggen auf der Gasse.

Doch es kam ganz anders…

Der wohl schwerste Gang…
An der ausserordentlichen Sitzung im Glaspalast vom Freitagmorgen wurde uns klar 
aufgezeigt, dass wir um 15.15 Uhr unsere gesamte Langenthaler Fasnacht würden ab-
sagen müssen.
In einer einzigartigen Aktion, mit Unterstützung einzelner Gemeinderäte, wurden in-
nerhalb einer Stunde sämtliche Cliquen durch das Büro der LFG telefonisch über die 
ausserordentliche Sitzung im Hotel Bären informiert.
Der wohl schwerste Gang stand bevor… die Schritte vom Gemeindehaus in Richtung 
Bären wurden stets schwerer… angesprochen durch viele Fasnächtler wurde der Weg 
indes auch länger und länger. Äusserlich liesen wir uns nichts anmerken, innerlich 
zerbrachen wir am Anblick der vielen kostümierten Fasnächtler. Das Hotel Bären öff-
nete für den Informationsanlass ausserordentlich. Die Spannung war greifbar.
Regierungsstatthalter Marc Häusler, Stapi Reto Müller, Fasnachtsober Stefan Spahr 
und die einzelnen Ressortchefs verkündeten nacheinander das damals noch völlig Un-
vorstellbare: «Die Langenthaler Fasnacht wird ersatzlos abgesagt.»
Die Gesichter waren lang, Tränen konnten nicht unterdrückt werden. Es blieb vielen 
nichts weiter übrig, als sich im Bären an der Bar zu treffen und sich gegenseitig Trost 
zu spenden.
Damals konnte sich noch niemand vorstellen, dass einige Wochen später nicht einmal 
mehr das möglich sein würde: Gemeinsam an der Bar etwas trinken.

Richtig bewusst wurde das Ende so manchem, als X-Light den Stecker zog und die Fas-
nachtsbeleuchtung an Choufhüsi und UBS/Badergebäude erlosch. Emotional wurde 
es in der Freitagnacht, als unsere 100-köpfige Guggenmusik in einem «Trauermarsch» 
zur lange herbeigesehnten neuen Choufhüsi-Bühne marschierte. Dort angekommen, 
sangen sie «Tränen lügen nicht». Viele verbrachten die Nacht bei einer einzigartigen 
Party im Hotel Bären und den umliegenden Restaurants.

Was bringt uns diese Fasnacht noch…
…das fragen sich viele…
In einer kurzfristigen Aktion holte die LFG von der Stadt die Bewilligung, dass die für 
den Umzug am Sonntag bestimmten Blumen am Samstagmorgen in der Märitgasse 
am Wochenmarkt verteilt werden dürfen. Die Reaktionen und Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung waren einmalig und überwältigend. Die Anteilnahme bezüglich der ab-
gesagten Fasnacht war gewaltig. Man merkte: Langenthals Bevölkerung steht hinter 
der Fasnacht.
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Bereits am Samstagnachmittag fand sich die LFG zu einer ausserordentlichen Büro-
sitzung wieder. Wie soll es weitergehen? Entscheidende Eckpunkte wurden bestimmt.
1. 2021 soll es eine neue Plakette geben
2. Es wird ein dem Motto 2020 ähnliches Motto 2021 gewählt
3. Ein Sommernachts-Fescht 2020 wird es nicht geben

In der Samstagnacht tingelten einzelne Komiteemitglieder von Clique zu Clique. Von 
Langenthal nach Bleienbach, zurück nach Langenthal, nach Madiswil, zurück in das 
Porzi-Areal, Martkhallenplatz, Wuhrplatz und zurück ins Zentrum. Wir versuchten 
Trost zu spenden, übergaben die Dankesplaketten und richteten Informationen und 
Worte an die Cliquen. Es war berührend zu sehen, wie sich die Cliquen arrangierten, 
die bestellten Essen trotzdem wahrnahmen und einfach das gemütliche Beisammen-
sein genossen. 

Der kurze Weg zum Abbruchplatz…
Nun wurde die missliche Lage allmählich akzeptiert. Doch der Sonntag hinterliess 
nochmals emotionale Spuren und löste schmerzliche Gefühle aus: Nach mehreren 
Jahren mit schlechtem Wetter bescherte uns der diesjährige «Fasnachtssonntag» 
traumhaftes Frühlingswetter der Extraklasse. Zahlreiche Fasnächtler erwiesen den 
Wagencliquen ihre Ehre, während diese Wagen um Wagen aus der Märithalle zum 
Abbruchplatz führten. Nach wenigen Metern wurden diese dem Erdboden gleichge-
macht. Dazu verteilte der Felber unsere geliebten und zur Fasnacht gehörenden be-
legten Brötli.
Parallel dazu formierte sich auch in der Marktgasse ein fasnachtsähnliches Treiben, 
wenngleich es zu keiner Zeit zu einer grösseren Menschenansammlung kam. Es wur-
de gesungen, getanzt, Raclette verkauft und gefeiert – soweit dies möglich und den 
Umständen angemessen war.
Auch am Sonntagabend arrangierten sich die Fasnächtler nochmals. Viele Gäste 
konnten sich auch über den eigentlich abgesagten Schnitzelbankrundkurs freuen: Die 
Schnitzelbänke gaben ihre Verse einfach ad hoc zum Besten.
Am Hirsmontag war der verfrühte Ausklang spürbar. Am Nachmittag war es ruhig in 
der Stadt. Die Gassen waren leer. Das Wetter zum Glück nicht berauschend. Einzig im 
James herrschte emsiges Treiben. Die Cliquen trafen sich nochmals zum gemeinsa-
men Abendessen. Für die allermeisten war es der Abschluss der Fasnacht. Die Gasse 
blieb bei strömendem Regen leer.
Am Dienstag, zu der Zeit, als eigentlich der Charivari über die Bühne gegangen wäre, 
tagte bereits das Büro wieder in einer weiteren ausserordentlichen Sitzung.

Es hat nicht sollen sein….
Eine Fasnacht, die in die Geschichte eingeht. Eine Fasnacht, bei der so vieles anderes 
gekommen war als geplant. Und trotzdem war es eine Fasnacht, welche viele schöne 
und emotionale Momente  bereithielt. Wir werden noch oft über diese besondere Fas-
nacht sprechen.

Es hat nicht sollen sein – Die Fasnacht 2020. Wir hoffen aus tiefsten Herzen auf eine 
hundertprozentige Wiederkehr im kommenden Jahr. Wir gehen gestärkt und zusam-
men aus dieser Situation hervor.

Eure Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
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Private
Aeschlimann Karin
Allemann Astrid
Amport Stefan
Appenzeller Valentina
Baer von Gunten Johannes
Bärtschi Larissa
Baschung Severin
Baumann Dorette
Baumann Nicole
Bichsel Nadja
Bieri Thomas + Dagmar
Blaser Th. + S.
Blatter Jan
Bösiger Marcel + Nadja
Brändli Peter
Bucher
Burkhardt Brigitte
Bürki Fritz + Annemarie
Christen Ines
Christen Wim
Clavatex Steuer-Advokatur AG
Di Nuzzo Samanta
Dubach Ursula
Duppenthaler Andrea
Duppenthaler Walter
Ellenberger B. + A.
Erismann Martin 
Feldmann Denise 
Fingerle Daniel 
Flückiger Dominic 
Frei Mario 
Freyenmuth A. + U. 
Gangi Giuseppe + Yvonne 
Geiser Florian
Geiser Res 
Gerber Ramona
Gfeller Markus 
Greub Felix 
Grossenbacher   
Grossenbacher Simon 
Grylka David 
Häfliger J. +  D.
Häni Kurt + Suzanne 
Hasler André 
Häusler Marc 
Hertig Thomas 
Hofer Thomas + Christine

Horisberger Claudia 
Huber Stefan  
Huber Taymah 
Hufschmid Urs «Hüfi» 
Iseli-von Allmen Stefan 
Jenzer Larissa
Jorns Nicole 
Jost Roland 
Käser Hans Jürg 
Keusen René 
Kilchenmann S. 
Kochan D. 
Kohler Petra 
Kurzhals Denis 
Lanz Christian + Monika 
Lanz Nicole 
Lanz Noémi 
Lanz Simon 
Lanz Thomas 
Lehmann Lars 
Leibundgut Sara 
Leuenberger Dominik 
Liechti Thomas 
Lötscher Karin 
Lüdi Michael + Karin 
Lüthi Jessica 
Marti Adrian 
Mattarel Alessandro 
Maurer Corinne 
Meier Andrea 
Meyer Marco 
Mighali Marco 
Minder Regina 
Minder Roger 
Mischler Stefan 
Misteli 
Moser Andreas 
Müller Julian 
Müller Monika 
Müller Nadine 
Müller R. + H. 
Niggli Martin 
Nyffeler Eva 
Oberli Nicole 
Pfister Therese 
Regolo Marco 
Reinhard Thomas 

Rhyn Yves
Rieder Beat + Mäni 
Roth Ernst 
Roth Leoni 
Ruch Benjamin 
Rüegsegger Ueli 
Schaad Miriam 
Schärer Elena 
Scheidegger Brigitte 
Schenk Reto 
Schmitt Adrian 
Schulthess P. + P. 
Seiler Stefanie 
Siegenthaler Stefanie
Spahr Stefu 
Stebler Mirjam 
Strub Cindy 
Suter Silvia 
Tanner Florian 
Trösch Martin 
Uebersax Martin 
Uhlmann Annina 
von Arx Claudia 
von Gunten Sven + Römu 
Wagner Marion 
Wälti Beat + Daniela 
Weber Rolf 
Wegmüller Eliane 
Weyermann Marcel 
Wyss Sybil 
Zulauf Helene

Verdankung der Spenden
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Cliquen + Partner
Aare-Seeland AG
Avesco AG
Bader AG
Blumen Aebi
Blumen Schenk
Brauigeischter
Calag AG
Chischtelärmer + Extremgurgler
Clavatex AG
Wagenbau-Cliquen ALLE
Ducksch & Anliker
EventWorker GmbH
Felber AG, Bäckerei
Füürtüfle Langetau
Gebr. Brand AG
Giesser AG
Guggizunft Olten
Hotel Bären AG

Hotel Meilenstein
Industrielle Betriebe Langenthal
Ingold Baumschulen AG
Kuoni AG
Kurth Peter
Merkur Druck AG
Old Capitol
Rieder Immobilien AG
Schärer Holz AG
Söibloterä-Clique
Thommen AG
UBS AG
X-Light GmbH
Xseh GmbH
Wälchli Feste AG
Witschi AG
Zaugg AG

Noch bevor wir uns überhaupt den Überblick über das finanzielle Fiasko schaffen 
konnten, überrollte uns eine enorme Welle der Unterstützung und Solidarität! 
 
Wir sind einfach sprachlos und dankbar über all Eure Solidaritätsbekundungen, 
Spenden, Euren Verzicht auf Beiträge und Rechnungsstellungen, oder grosszügigen 
Rabatten.  
Noch heute bewegt uns der grosse Zusammenhalt unserer Fasnachts-Familie. 
Auch wenn's knüppeldick kommt, wir stehen zusammen!  
  
Euch allen gebührt unser grösster Respekt und Dank! 
 
Auch dank Eurem Engagement konnten wir sämtlichen Verpflichtungen der Fas-
nacht 2020 vollumfänglich nachkommen!  
Zwar sind wir noch nicht über den Berg, aber doch optimistisch, die Fasnacht 2021 
in Teilen vorfinanzieren zu können.

Ein grosses DANKESCHÖN auch allen unseren Gönnerinnen und Gönnern und 
allen Cliquen!

Die Liste ist nicht abschliessend; erreichen uns doch noch immer einzelne Spenden.
Für nicht erwähnte SpenderInnen möchten wir uns entschuldigen.

In diesem Sinne… «üs chasch nid lösche», Eure LFG
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GRAFIK UND WERBETECHNIK AUS EINER HAND 
Chasseralstr. 7 | 4901 Langenthal | 062 919 42 59 | calag.ch

3012 Bern
Fon 031 300 54 60 
www.notariatgafner.ch

4901 Langenthal
Fon 062 916 00 60
info@notariatgafner.ch
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Gaudi Bar 2020
Alles war aufgebaut und eingerichtet, als am Freitagmorgen der Bundesratsentscheid 
wie ein Lauffeuer die Runde machte. Zuerst hatten wir noch einen Funken Hoffnung, 
dass wenigstens ein Teil der Fasnacht, wie z.B Gönnerabend, Guggenrundkurs, etc. 
und somit auch ein Barbetrieb unsererseits möglich sein sollte.
Leider wurde aber diese Hoffnung anlässlich der Orientierungssitzung im Hotel Bären 
definitiv zunichte gemacht! Ein herber Schlag für sämtliche Fasnächtler, Guggen, Wa-
genbaucliquen und Barbetreiber, wie wir es sind.

Geknickt und wie in Trance versetzt, machte ich mich nach der Orientierungssitzung 
auf den Weg vom Bären in Richtung Markthalle, um unsere Crew zu orientieren.  Eine 
nicht einfache Aufgabe, haben wir uns alle doch sehr auf die kommenden Tage und 
Nächte gefreut.
Statt die Gaudi Bar pünktlich um 20.00 zu eröffnen, haben wir nach dieser Schock-
nachricht mit dem Rückbau angefangen, ohne dass  jemals ein Getränk über die Theke 
gegeben wurde. Gegen Mitternacht haben wir uns alle mit hängenden Köpfen auf den 
Heimweg gemacht.
Nach einer schlaflosen Nacht ging es am Samstag den ganzen Tag weiter mit dem 
Abbau. Kühlschränke wurden geleert, Getränke bereitgestellt, Deko und Barelemente 
demontiert und die ganze Ware für den Rücktransport parat gemacht. 
Als wir dann am Abend in der leeren und trostlosen Markthalle standen, haben wir 
beschlossen, uns trotz allem die Laune nicht ganz zu verderben. Kurzerhand wurden 
die Kostüme geholt und unser Team konnte auf der Tour durch Langenthal doch noch 
einen kleinen Hauch von Fasnacht zusammen erleben. 

Schade….wirklich sehr schade, dass es nur Stunden vor der Eröffnung der Fasnacht 
so weit gekommen ist. Wir bleiben aber positiv und freuen uns bereits jetzt auf euren 
Besuch in der Gaudi Bar an der Fasnacht 2021. 

Euer Gaudi Bar-Team

MIR LUUCHTE

ZUTRITT AB 18 JAHREN EINTRITT FREI

SONNTAG UND MONTAG GESCHLOSSEN
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aarwangen | archidenktur.ch

NEU
erweiterte dienstleistungen:
bewirtschaftung & vermietung
vermarktung & vermittlung
bewertung

>

Philipp Schärer
dipl. Architekt FH/SIA

Corinne Lerch
Immobilien-
bewirtschafterin
mit eidg. FA

Architektur
Immobilien

planen bauen beraten

Murgenthalstrasse 15 | 4900 Langenthal 
Tel. 062 916 30 60 | Fax 062 916 30 68
grevag.ch

TREUHANDBÜRO 
GEISSBÜHLER

SEIT 1978
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Malerei Bärtschi AG | 4922 Bützberg | 4500 Solothurn
062 923 46 46 | info@dermaler.ch | www.dermaler.ch

Inspirierend. Kundenorientiert. Individuell.
Wir beraten, planen und setzen um – für Sie.
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Bahnhofstrasse 39, 4901 Langenthal
Telefon 062 922 65 55
inserate@anzeigeroberaargau.ch
www.anzeigeroberaargau.ch
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1.	 	Begrüssung	/	Wahl	der	
Stimmenzähler

2.	 Protokoll	der	HV	2019
3.	 	Rückblick	auf	Fasnacht	

2020
4.	 Kasse	/	Rechnung	2019/20
5.	 Revisorenbericht
6.	 Decharge	Büro	LFG

7.	 Planung	Fasnacht	2021
8.	 Budget
9.	 	Wahlen	/	Personelles
10.		Anträge	Büro	LFG	

«neue	Homepage»
11.		Anträge	Cliquen	(sind	einzu-

reichen	bis	spätestens	25.	Juni	2020)

12.	Verschiedenes	/	Umfrage

 An alle Komitee-Mitglieder und alle Cliquenchefs
 Einladung zur Hauptversammlung 2020

Mit freundlichen Grüssen
Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober, Stefu Spahr

Datum: Donnerstag, 2. Juli 2020 (neues Datum!) Aktuelle Planung
Zeit/Ort: 19.00 Uhr, Hotel Bären, Langenthal

Fasnachts-Motto 2021:Fasnachts-Motto 2021:

Us chasch 

nid losche!
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Donnerstag, 02.07.2020  HV, Hotel Bären, Langenthal 
   Neues Datum (Komitee und je ein  
   Cliquenvertreter)

Freitag, 14.08.2020  HV 2. Teil (nur Komitee, Planung) 

Fr. + Sa. 21./22.08.2020  Varieté Akkordwürger  
   Verschoben auf 27./28.08.2021

Samstag, 24.10.2020  27. Fasnachtsmärit in Langenthal, abgesagt 
   Oktoberfest der Blächsuger, abgesagt

 Anfangs Okt. 2020  Herbstsitzung/Cliquenchefsitzung 
   (Genaues Datum wird noch kommuniziert)

Mittwoch, 11.11.2020  Fasnachtseröffnung 

Datum offen Jan. 2021  Komiteesitzung

Datum offen Jan. 2021  Organisationssitzung

Fr. – Di. 19. – 23.02.2021  Fasnacht 2021 «Üs chasch nid lösche»

Freitag, 26.03.2021  Erbsmues (nur für Komitee)

Wichtige Termine auf einen Blick:
Aktuelle Planung kann je nach Situation Covid 19 ändern

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure 
wichtigen Termine stehen.
Meldungen an: reto.kurt@kuert.ch

Nicht vergessen: Der nächste Fas-
nachtsstamm findet offiziell erst wie-
der am Montag, 16.11.2020,  ab 17.30 
Uhr im Rest. Rebstock statt.

Impressum
Herausgeber: Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Redaktion: Reto Kurt, Kuert Druck AG, Bahnhofstr. 8
 4901 Langenthal, Telefon 062 916 20 40
 reto.kurt@kuert.ch
Anzeigen: Michael Lüdi, luedi@idealbau.ch
Druck: Digital Druckcenter Langenthal AG
 Bahnhofstrasse 8, 4901 Langenthal
 info@digital-druck.ch
Titelbild: Guggi Zunft zu Olten am Umzug  
 Langenthal 2019
Auflage: 2‘900 Exemplare (Organ der LFG)
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